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        BÄRGER BLÄTTLI 
 

       Informationen für Bartholomäberg, Innerberg, Jetzmunt und Gantschier 
       765. Ausgabe | 6. Woche | 8. Februar 2016 

 

Bürozeiten Bartholomäberg: Montag und Mittwoch von 7.30 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag von 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr, Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
Bürozeiten in Gantschier: Montag und Donnerstag von 8 bis 10 Uhr im Pfarrhof Gantschier, Kirchstraße 2 

  

Liebe Bartholomäberger! 
Liebe Bartholomäbergerin! 
Liebe Gäste! 
 

Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Bartholomäberg 

 
Am vergangenen Freitag fand die 121. Jahreshauptversamm-
lung der Ortsfeuerwehr Bartholomäberg statt. Kommandant 
Alexander Loretz berichtete über die Einsätze, Ausrückungen, 
Leistungswettbewerbe und sonstige Tätigkeiten im Jahr 2015. 
Dabei wurden durch die Wehrkameradinnen und Wehrkame-
raden ca. 5800 Stunden geleistet. Johannes Saler als Betreuer 
der Jugendfeuerwehr hielt ebenfalls einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr und die Aktivitäten mit der Jugend. Der 
Mannschaftsstand der Bartholomäberger Feuerwehr beträgt 
derzeit 49 aktive Mitglieder (davon vier Frauen), 8 Ehrenmit-
glieder sowie acht Burschen und Mädchen bei der Jugendfeu-
erwehr. Besonders erfreulich ist die Neuaufnahme nachfol-
gender Mitglieder in den Aktivstand: Elena Rudigier vom Dorf, 
Daniel Schuchter vom Luttweg, Dominik und Patrick Eckhardt 
vom Plattaweg, David Stemer vom Riederhofweg und Josef 
Bitschnau vom Obwaldweg. Die Wehrkameradin und Wehr-
kameraden sind alle in den Jahrgängen „1993 – 1999“. Im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden die Wehrka-
meraden Manfred Neyer und Thomas Fritsch für ihr ver-
dienstvolles Wirken mit dem Verdienstkreuz in Bronze ausge-
zeichnet. Kommandant Alexander Loretz und Bezirksvertreter 
Florian Beiser nahmen die Ehrungen vor und würdigten ihre 
Verdienste. Manfred Neyer ist seit 40 Jahren und Thomas 
Fritsch ist seit 32 Jahren Mitglied der Ortsfeuerwehr Bartho-
lomäberg. Thomas Fritsch übt mittlerweile auch das Amt des 
Fähnrichs in den vergangenen 22 Jahren aus. Wehrkamerad 
Hermann Loretz wurde durch die Ortsfeuerwehr Bartholomä-
berg ebenfalls für seine 41-jährige Tätigkeit als Ausschussmit-
glied geehrt.  
 
Wahl des Kommandanten 
Der Höhepunkt der Jahreshauptversammlung war schließlich 
die Wahl des Kommandanten der Ortsfeuerwehr Bartholo-
mäberg. Kommandant Alexander Loretz übte diese Funktion 
nun seit 21 Jahren aus. Er hielt eine Rückschau auf die ver-
gangenen 21 Dienstjahre. Alexander war der 16. Komman-
dant und war damit auch der am längsten dienende Kom-
mandant der Bartholomäberger Feuerwehr. In den 21 Jahren 
leisteten die Wehrkameradinnen und Wehrkameraden mehr 
als 112.000 Stunden. In seiner Funktionsperiode war der 
Einsatz bei der Unwetterkatastrophe zu Pfingsten 1999 die 
größte Herausforderung. Zusammen mit dem Ausschuss 
bereitete Kommandant Alexander Loretz nun die Übergabe 
dieses wichtigen Amtes bestens vor und so wurde der bishe-

rige Kommandantenstellvertreter Thomas Battlogg zu seinem 
Nachfolger vorgeschlagen. Die Wehrkameradinnen und 
Wehrkameraden wählten dann Thomas Battlogg zum neuen 
Kommandanten der Ortsfeuerwehr Bartholomäberg. Die 
Aufgabe des Kommandantenstellvertreters wird zukünftig 
von Christian Battlogg ausgeübt. Im Namen der Gemeinde 
Bartholomäberg bedankte sich Bürgermeister Martin Vallas-
ter beim ehemaligen Kommandanten Alexander Loretz für die 
gute und kooperative Zusammenarbeit sowie für seinen gro-
ßen Einsatz zum Wohle der Bartholomäberger Bevölkerung 
und unserer Feuerwehr. Die Verdienste des ehemaligen 
Kommandanten Alexander Loretz wurden vom  Bezirksvertre-
ter und Feuerwehrkommandanten Florian Beiser, seinem 
Kollegen Frank Ammann, Polizeipostenkommandant Hubert 
Kessler und Ruprecht Pfefferkorn von der Bergrettung 
Schruns – Tschagguns ebenfalls in ihren Grußworten gewür-
digt. Wir wünschen dem neuen Kommandanten Thomas 
Battlogg und seinem Stellvertreter Christian Battlogg sowie 
dem gesamten Ausschuss in ihrer verantwortungsvollen Auf-
gabe unter dem Leitsatz „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr!“ viel Erfolg und ein unfallfreies 2016. 
Mit freundlichen Grüßen 
Martin Vallaster 
(Bürgermeister) 
 

SCHIKURS DER VOLKSSCHULE GANTSCHIER 
 

Früh übt sich, wer ein Meister werden will. Dies gilt auch für 
sportliche Betätigungen. Aus diesem Grund organisierte die 
Volksschule Gantschier zusammen mit der Schneesportschule 
Golm auch heuer wieder einen Schülerschikurs, der in der 
Woche vom 25.1. bis 29.1.2016 stattfand. So konnten die 
Kinder unter fachkundiger Anleitung, bei bester Schnee- und 
Wetterlage ihr schifahrerisches Können verbessern oder gar - 
wie unsere Flüchtlingskinder - das Schifahren erst erlernen. 
Die Schilehrer und Schilehrerinnen sorgten dafür, dass Spaß 
und Abwechslung nicht zu kurz kamen. Beim Abschlussrennen 
konnte das Publikum die bemerkenswerten Fortschritte der 
Kinder bewundern. Alle Kinder – auch die Kinder, die zum 
ersten Mal auf Skiern standen, - meisterten die Rennstrecke 
bravourös und freuten sich über die gewonnenen Medaillen 
und Urkunden. 
Unterstützt wurde der Schikurs zum wiederholten Male in 
großzügiger Weise von der Gemeinde Bartholomäberg. Der 
Schikurs der Erstklässler wurde zusätzlich noch von der 
Raiffeisenbank Bludenz-Montafon gesponsert. Die Volksschu-
le Gantschier bedankt sich herzlich bei der Schneesportschule 
Golm, der Gemeinde Bartholomäberg und der Raiffeisenbank 
Bludenz-Montafon für diese effektive Art der Sportförderung. 
Ebenfalls danken möchte ich den Eltern, die die Flüchtlings-
kinder mit Schibekleidung ausstaffierten, den Lehrpersonen, 

Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch post.at 
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 unter deren Anleitung die Flüchtlingskinder das Schifahren 
erlernten, Rosa Breuer, die den „Gratisschikurs“ für die 
Flüchtlingskinder initiierte und organisierte. Herzlichen Dank 
auch an Georg Stampfer und Schiverleih Wilhelmer. Sie er-
möglichten es, dass die Flüchtlingskinder die Schiausrüstung 
gratis ausleihen konnten. 
 

 

FUNKENABBRENNEN BARTHOLOMÄBERG 
 

„Dr Funka of am Widum“ 
 

Freitag, 12.02.16 um 9 Uhr Fackelbau mit dem Bärger Kinder-
garten, um 14 Uhr - Stellen der Funkentanne 
Samstag, 13.02.16 - ab 8 Uhr Funkenbau, ab 14 Uhr  
Fackelbau für Kinder in jedem Alter! Ab 19 Uhr Bewirtung im 
beheizten Zelt. 
Sonntag, 14.02.16 - ab 10 Uhr Frühschoppen mit durchgehend 
warmer Küche. Zu Mittag gibt es unsere Spezialität den  
„Funkateller“. Ab 18 Uhr Programm of am Widum ab 18.30 
Uhr umrahmt von der „Bärger Musig“. Jedes Kind bekommt 
eine Gratiswurst mit Tee. Um 19 Uhr Funkenabbrennen of am 
Widum. 
 

Plattafunkageschehen 2016 
 

Freitag, 12.02.2016: Funkenwache, es spielen die  
"D‘Gmoazwidan" aus Regau, Oberösterreich. 
Samstag, 13.02. 2016: ab 11 Uhr Bewirtung für alle!  
14 bis 17 Uhr Fackelbauen mit den Kindern, 
um 18.30 Uhr Entzünden des Trätzfunkas und Fackelschwin-
gen der Kinder, um 19 Uhr: Funkenabbrennen mit anschlie-
ßendem gemütlichen „Hock“, Livemusik und den 
"D‘Gmoazwidan". Beim Funkenabrennen spielen ebenfalls 
"D‘Gmoazwidan". 
 

Aufgrund des Funkenabbrennens ist der Plattaweg am 
Samstag, den 13. Februar 2016 von 17 bis 22 Uhr für den 
Durchzugsverkehr gesperrt. Die Zufahrt ist von der L 94 
kommend bis zum Haus Häfele möglich, vom Fischerstöbli 
kommend bis zur Familie Barthold Michael. Wir bitten um 
Verständnis. 
 

Funkenabbrennen „Jetzmunt, Fritzatobel und Glän“ 
am Sonntag, den 14.02.2016 um 19 Uhr. 

 

Funkenzunft Gantschier 
 

Freitag, 12.02.2016 ab 20 Uhr Funkenparty mit Livemusik im 
beheizten Zelt, Eintritt frei. 
Samstag, 13.02.2016 Beginn 19.30 Uhr um ca. 20 Uhr Fun-
kenabbrennen, musikalische Umrahmung durch die Trach-
tenkapelle Gantschier, Guggamusig Moltaschorri, Hexentanz 
mit den Gantschierner Hexen. Eintritt frei! 
 

Vorsicht!!! Wir bitten euch bei der Funkenfeier genügend 
Abstand zum Feuer zu halten. Funkenflug kann zu Brand-
schäden führen. Dafür wird keine Haftung übernommen! 

 
 

 

OFFENE JUGENDARBEIT - JAM 
Freitag, den 12.02.2016 16 bis 21 Uhr Offener Betrieb und 
Eisdisco in Schruns. Anmeldung erforderlich! 
Samstag, den 13.02.2016 Jugendcafé von 13 bis 15 Uhr. 
Das JAM ist ausschließlich für alle 12 bis 14 Jährigen geöff-
net. Von 15 bis 20 Uhr Offener Betrieb, Cafébetrieb, Mu-
sik, Billard, Tischkick…. 
  

GOTTESDIENSTE BARTHOLOMÄBERG 
 

BARTHOLOMÄBERG 
 

Mittwoch, 10.02.2016 Aschermittwoch/Beginn der Fas-
tenzeit/Fast- und Abstinenztag, um 8 Uhr Wortgottes-
dienst mit Auflegung der Asche, um 18 Uhr Heilige Messe 
mit Segnung und Auflegung der Asche; Familienfastenop-
fer. 
Donnerstag, 11.02.2016 Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes/Welttag der Kranken, um 19 Uhr Totenwache für 
Maria Elisabeth Ganahl. 
Freitag, 12.02.2016 um 14 Uhr Trauergottesdienst mit 
anschließender Urnenbeisetzung für Maria Elisabeth 
Ganahl, um 18 Uhr Kreuzwegandacht, Beichte und Rosen-
kranzgebet, die heilige Messe entfällt. 
Sonntag, den 14.02.2016 1. Fastensonntag / Funkensonn-
tag, um  10 Uhr Gemeindegottesdienst. 
Montag, den 15.02.2016 um 19 Uhr Kreuzwegandacht. 
 

INNERBERG 
 

Samstag, 13.02.2016 um 19.30 Uhr Vorabendmesse zum 1. 
Fastensonntag/ Funkensonntag. 
Dienstag, 16.02.2016 um 19 Uhr Kreuzwegandacht. 

 

GANTSCHIER 
 

Mittwoch, 10.02.2016 Aschermittwoch, um 19 Uhr Heilige 
Messe. 
Freitag, 12.02.2016 Hl. Eulalia, um 9 Uhr Heilige Messe mit 
Pfarrcafé. 
Samstag, den 13.02.2016 VA zum 1. Fastensonntag um 18.30 
Uhr Pfarrgottesdienst. 
 

 

INFOVERANSTALTUNG 

BERUFLICHE ZUKUNFTSCHANCE IN BETREUUNG UND PFLEGE 
 

Am Mittwoch, den 24. Februar 2016 um 19 Uhr veranstaltet 
der Stand Montafon in Kooperation mit der Connexia Im-
placementstiftung eine kleine Infomesse zu beruflichen Zu-
kunftschancen in Pflege- und Betreuung in der Region. Die 
verschiedenen Einrichtungen von Mobilem Hilfsdienst über 
die KPVs und die Caritas bis hin zu den Pflegeheimen präsen-
tieren sich persönlich und stehen für Gespräche und Fragen 
zur Verfügung. Außerdem werden Ausbildungs- und Förder-
möglichkeiten vorgestellt. Wir laden alle Interessierten herz-
lich dazu in den Sitzungssaal des Standes Montafon ein, um 
sich in angenehmer Atmosphäre ein Bild über die soziale 
Landschaft der Region Montafon zu machen. 

 

 

ZIVILDIENST IM SENIORENHEIM  
BARTHOLOMÄBERG 

Im Seniorenheim Bartholomäberg wird ab Juli wieder eine 
Zivildienststelle frei. Tel: 73113 Stoss Eva oder E-Mail an: 
eva.stoss@st.anna-hilfe.at. 

BÄRGER LÄDILI 
ANGEBOTE FREITAG & SAMSTAG  

 

EFEF Delikatess Schinken 100g  1,19 € 
Famos Toilettenpapier 10er-Packung  1,99 € 
YO Syrup versch. Sorten 0,7l  2,29 € 
 

Bärger Lädili Dorf 4, 6781 Bartholomäberg 
05556 73116 


